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DiewirtschaftlicheArbeiteparbeimBürgermeister

BürgermeisterDr .Weiskirchnerger ,umihmdieBildungdertagswurdevonderGemeindeWienamDenkmaledesFürsten

undBezirksvorsteherBlaselmammderwirtschaftlichen
Arbeitspartei der fortschrittligen Gemeinderätebeim

neuenGruppe,welcheunterAnfrechthaltungihresstreug
oppositionellenStandpunktesunduntersalbstverständlicher
BetonungihrerfreiheitlichenPrinzipienandenGemeindez
geschäftenmitarbeitenwolla ,mitzuteilen.Gemeinderat
GoltzstelltenandenBürgermeisterdasErsuchen,Veranlas¬
sungzutreffen ,daßehebaldigstalle vonWienerGemeinderäten
gebildeteAusschüssevermehrtwerden ,damitauchdiefreiz
heitlicheOppositionGelegenheithabe ,dieInteressenihrer
WählerindenAusschüssenmitallerKraftzuvertreten.Die
neueHruppestehtaufdemStandpunkte,daßdieOpposition
auch ein Recht darauf habe ,im Stadtrate vertreten zusein ,
nur wünschensie nicht ,daßeine VermehrungderStadtrats¬
MandatePlatzgreife ,sonderndaßsofortwieeineVakanzoder
eine Verschiebungeintritt ,wasbei dennächstjährigenWaheen
derFallseinwird ,auchderOppositioneineVertretungim
Stadtrateeingeräumtwerde .BürgermeisterDr .Weiskirchne
erklärte ,daßer vondenWünschenderArbeitsparteider
fortschrittlichenGemeindsrätedenObmanndesBürgerklubs
OberkuratorSteinerverständigenwerde.ErfürseinePerson
habebereitsbewiesen,daßerdamRechtderOppositionander
MitarbeitandenGemeindsgeschäftenGeltungverschaffenwolle
underhoffe ,daßbeidersacglichenArbeitindenAusschüssen,
derenWichtigkeitnichthochgenuganzuschlagenist ,einge¬
deihlichesZusammenwirkenzwischenMehrheitundMinderheit
Platzgreifenwerde.DieOppositionwerdeGelegenheithaben,
dortwodasRedenaucheinenZweckhabenkann ,ihrerMannzu
stellen .ErschätzedieArbeitskraftunddieErfahrungder
MitgliederderOppesitionundbegrüßees ,wenndieseihre
KenntnieseimIaterasseder Allgemeinheitin denDienstder
Gemeindestellen .BürgermeisterDr .Weiskirchnersagteferner,
daßer keineswwegsvonderOppositionverlangenMönne,
daß sie ihre Grundsätze in ihgend einer Weise vere ,so
wiediesdie Oppositionauchvonihmnichtverlammegönne.
AberaufdemBedendergemeinsamenArbeit,dortwoessichnurumdieInteressenderStadthands¬

s anderezurücktreten.NachlängererBeratung
chderneugebildetenPirtschaftlichenArbeits¬

haftlichenAyen.Di
parteihabenbereitsihreNominierungfürdieeinzelnenAus-¬
schüssevollzogen,sodaßbereitsindernächstenGemeinde¬

HeutevormittagssprachendieGameindsräteGoltz,HeroldratssitzungdieVermehrungderAusschüsse,derderBürgerklub
lichzustimmenwird ,erfolgenkann.

KranzniederlegungamDenkmaleSchwarzenbergs.Heutevormit¬
KarlSchwarzenbergamSchwarzenbergplatzausAnlaßseites
GeburtstageseinKramitSchleifenindenFarbenderStadt
niedergelegt.ZuderFeierhattensicheingefunden:Die
VizebürgermeisterHierhammerundHoß,dieStadt-undGemein¬
deräteAngermayer,Brauneiß,Al .Eder ,Seb .Grünbeck,Pichler,
Schelz ,Tomolaundkais .RatWessely,sowieMagistratsratDr.
LodererundMagistratssekretärBöttger.ZubeidenSeitenden
DenkmaleshattenderKnabenhortInnereStadtsowiederdes
4 .Bezirkesmitder MusikkapelleundFahnen ,insgesamt134
Knabenund38MusikerAufstellunggenommen.DieAufstellung
leitete ZentraldirektorAichhornunterstützt vonObmann
HörnischundBezirksratFritschekdes1 .Bezirkesund
KorteirektorNoßbergerundObmann-StellvertreterEngelberger
des4 .Bezirkes.NachderAnkunftderVizebürgermeister

Teahr2ichjetztseitmehrals3
stemundwiewirallewünschendauerndemBundesverhältnis
mitDeutschland.DieGemeindeWienwünschtesalsBeweis
ihrerinnigenZustimmungandAnteilnahmeandiesemBündnis

feiert ,dervor100Jahrennzusehen,daßsiehe
dieVerkörperungdesgleichenGedankensgewesenist .Unserem
allergnädigstenKaiserundHerrnaber ,derdasBündnis,
welchesunsheuteschütztunddeckt ,geschlossenhat ,gelten
meineletztenWorte .IndemwirdenKranzniederlegen ,sind
wirüberzeugtauchdenIntentionenSeinerMajestätunseres
Kaiserszu folgenundnachihnenzu handeln .Stadtrat
TomolaschloßmiteinemdreifachenHochaufdenKaiser,
woraufdie Knabenhort -Kapelledie Volkshymnespielte .Mit
derNiederlegungdesKranzesamDenkmaledurchStR .Tomola
wardieFeierzuEnde.
GenossenschaftderMarktfahrer.Donnerstag,den17..M.
um5Uhrnachmittagsfindetin KarlWesselys„Flora-Saal"
12 .BezirkWilhelmstraße22dieJahresversammlungderGenos-¬
senschaftderMarktfahrer(Fieranten) inNiederösterreich

statt .

ürdieVeranstaltungderLeipzigfeierunddieübrigenFunk=DieGemeinderäteausdemLehrstandeBenda,Gussenbauer,
Koppensteiner ,Mayer,PhilpundWawerkasprachen

meisterhatmich,weilerleidendistundbeidemschlechteninAngelegenheitderschwebendenLehrerfragenvor .Der

daßsämtlicheAusschüssedie
aeeie en

StadtratTomolaalsObmanndesgemeinderätlichenKomitees

tionäreandenSockeldesMonumentes,woStadtratTomola
folgendeAnsprachehielt :SeineExzellenzderHerrBürger-heutevormittagsbeimBürgermeisterDr.Weiskirchner
WettereinerweiterenErkältungsichnichtaussetzenmöchte,BürgermeisterempfingdieHerrenaufdasfreundlichste
beauftragt,inseinemNameneinenKranzamDenkmaledesFürstenundbesprachmitihnensämtlicheFragenineingehender
KarlSchwarzenbergniederzulegen.FürstSchwarzenbergwurdeWeise.
am15 .April1771zuWiengeborenundnochindiesemJahrewirdsichanseinemGeburtshauseamneuenMarkteeineGedenk-NeueArmen-undWaisenräte.DerStadtrathatnacheinemtafelerheben,welcheesderNachweltfürimmerwährendeZeisberichtedesStR.HallmanndieWahldesJohannSchlöglzum
enverkündensoll ,daßderMann,dessenNamenheuerimMundeObmannunddesJohannSpalekzumObmann-Stellvertreterdes
vonMillionenMenschengenanntwerdenmuß,einWienerKindgemArmeninstitutesMargareten,nacheinemBerichtedesStR.
wesenist .DemBefehleseinesKaisersgehorchendwardFürstKnolldieWahldesJose.LöschlzumArmenratdes21.Bezir¬
SchwarzenbergdiewelthistorischeAufgabezuteil,indenJanskesundnacheinemBerichtedesStR.HörmanndieWahlderPhilomeneKoppensteinerundMariePöschlzustädtischenren1813und1814derHeerführerderVerbündetenimKampfe isenrätinnenbestätigt.gegendieUebermachtNapoleonszuseinundindieserEigen¬
schaftdieverbündtetenHeerevonSiegzuSiegzuführen. mdtratbeschloßnacheinemBerichtedesIhmgebührtvorallemder Ruhm ,in der Völkerschlachtbei denOrtschulratAntonZidekunddieArmen¬LeipzigmitBesonnenheitundKlugheitdieAnordnungengetrof¬ BezirkesAntonGaurigundFranzFuchsthalerfenzuhaben ,daßSiezumvollständigenNiederbrucheder als10jährigeAusübungihresMandatesDiplomeVorscherrschaftNapoleonsinDeutschlandführte.UnsWienern
ist eseinePflichtderDankbarkeit,heuteamGeburtstage

bergseinereingedenkzuseinundso
es



Batewksratswahlenim4 .Bezirke :HeutenahmendieBezirksrats¬
wahlenauf der Wiedenmitder Wahlausdem3 .Wahlkörper
ihrenAnfang .DieselbenhattenfolgendesErgebnis:

AbgegebeneStimmsattelY1171,leer36giltig1135
Gewähltwurden:Diegemeinsamenchristlichsozialenunddeutschnationalen
Kanditaten:FriedrichFeilermit1010,JosefHaindlmit1007,
JohannHochrainermit1004 ,Josef Jonakmit999, Josef
Langkammermit 1000 ,Karl Prokopmit 1010 ,FranzSchwarz
mit1005,JohannStipanimit986 ,JosefValentamit1005
undLeepoldWischomit1001Stimmen.

In der Minderheit blieben :die freiheitlichen Leopold
Bindermit105 ,LadislausCebuskymit102 ,GustavDietrich
mit 101 ,Josef Fischer mit 105 ,Frahz Lukas mit 104 ,Dr .

MaxMessermit102,FranzNeukirchermit104,StefanPazelt
mit104,MichaelWernermit104,undFriedrichZügnermit
101Stimmen.

Zersplittertwaren97Stimmen.
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